
Wildblumen - warum sie in jeden Garten gehören

Regionale Wildpflanzen haben sich perfekt an unser Klima angepasst 
und kommen mit wenigen Nährstoffen und Wasser aus. Sie sind ein 
wahrer Anziehungspunkt vieler Nützlinge und bieten Vögeln, Bienen, 
Wildbienen, Schmetterlingen und vielen mehr natürliche Nistplätze, 
Unterschlupf und Nahrung. Alles

zu seiner Zeit
BIO Saatgut Kalender

BIO WILDBLUMEN JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Acker-Glockenblume

Arznei-Baldrian

Berglauch

Blut-Weiderich

Dichtblütiger Ziest

Dunkel-Königskerze

Echte Kamille

Echtes Labkraut

Echtes Seifenkraut

Echtes Tausendgüldenkraut

Eigentlicher Kiel-Lauch

Färber-Hundskamille

Felsen-Nelke

Frühlings-Fingerkraut

Gelbe Skabiose

Gemeine Akelei

Gemeine Schafgarbe

Glanz-Skabiose

Großblütige Königskerze

Heide-Nelke

Johanniskraut

Kartäuser Nelke

Kleine Margerite

Knäuel-Glockenblume

Kuhschelle

Natternkopf

Ochsenauge

Pfirsichblättrige Glockenblume

Pracht-Nelke

Quirl-Salbei

Rosen-Malve

Rote Lichtnelke

Sand-Grasnelke

Sand-Nelke

Sauerampfer

Steppen-Salbei

Skabiose

Teufelsabbiss

Wiesen-Schlüsselblume

Wiesen-Witwenblume

Wiesensalbei

Wilde Malve

BIO GRÜNDÜNGUNGEN JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Buchweizen Billy

Gelbsenf Carnella

Leindotter

Phacelia

Rotklee

Weißklee

Wicklinse

BIO BLUMEN JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Bartnelke

Blauer Waldmeister

Cosmea (Schmuckkörbchen)

Färberdistel

Goldmohn

Jungfer im Grünen

Kapuzinerkresse

Katzengras

Klatschmohn

Kornblume

Lampionblume

Lupine

Mädchenauge

Malve Zebrina

Mauretanische Malve

Prachtwinde

Ringelblume

Roter Sonnenhut

Schleierkraut

Sommeraster

Sonnenblume Bambino

Sonnenblume Henry Wilde

Stockrose (Bauernrose)

Tagetes

Ziermais

Zinnien Kalifornische Riesen

BIO RASEN UND WIESEN JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Blumen- & Kräutermischung

Wildblumenmischung

Rasenmischung

Hühner-Auslauf-Mischung

samenfestes Biosaatgut
transparent bis zum Landwirt

grün verpackt in Graspapier
versandkostenfrei zugestellt

BIO SAMEN
(BLUMEN & GEMÜSE)

BIO RASEN
& WIESEN

BIO WILDBLUMEN 
IM TOPF

BIO BLUMEN-
ZWIEBELN & GEMÜSE

GESCHENK
IDEEN



VERSCHIEDENE BIO GEMÜSESORTEN JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Andenbeere

Andenbeere Schönbrunner Gold

Artischocke Imperial Star

Belugalinsen

Cardy Epineux Argenté de Plainpalais

Echter Erdbeerspinat

Erdkirsche

Flaschenkürbis

Gemüsemalve

Große Brennnessel

Hiobsträne

Knollenfenchel Selma

Knollensellerie Monarch

Kürbis Butternut Waltham

Kürbis Riesen Red Kuri

Kürbis Riesen Rouge vif d'Etampes

Kürbis Riesen Uchiki Kuri

Kürbis Vert Olive

Litschi-Tomate

Mairüben Blanc globe à collet violet

Mangold Bright Lights

Mangold Rhubarb Chard

Melothria (Mexikanische Minigurke)

Neuseelandspinat

Porree Blaugrüner Winter

Porree Elefant

Rote Rüben Cylindra

Rote Rüben D'Egypte

Rote Rüben Rote Kugel 2

Schwarzwurzeln

Speisekürbis Bush Delicata

Speisekürbis Jack Be Little

Speisekürbis Patisson blanc

Spinat Nores

Spinat Winterriesen

Surinam-Spinat

Tomatillo

Wassermelone Sugar Baby

Weberkarde

Weiße Rüben Albina Vereduna

Zucchini All Green Bushgrün

Zucchini Black Beauty

Zucchini Erken

Zucchini Gold Rush

Zucchini Striato d'Italia

Zucchini Tondo chiaro di Nizza

Zucchini Zelena Tikvica

Zuckermais Golden Bantam

Zwiebeln Ailsa Craig

Zwiebeln Gelbe Laaer

Zwiebeln Rote Laaer

Zuckermelone Petit gris de Rennes

Zuckerwurzel

BIO KOHLARTEN JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Blumenkohl (Karfiol) Neckarperle

Brokkoli Calabrese Natalino

Chinakohl Granaat

Grünkohl Lage Moskrul

Grünkohl Lage Moskrul

Kohl (Wirsing) D'Aubervilliers

Kohlrabi Blaro

Kohlrabi Delikatess blauer früh

Kohlrabi Delikatess Witte früh

Kohlrabi Superschmelz

Rosenkohl Groninger

Rot-/Blaukraut Amaranth

Stängelkohl Cima di rapa

Weißkraut Oststeirerkraut

Weißkraut Ruhm von Enkhuizen 2

Weißkraut Spitz- Filderkraut spät

BIO TOMATEN & PAPRIKA JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Paprika Roter Augsburger

Paprika Leutschauer Schotenpf.

Paprika Yolo Wonder

Paprika Justens Gelbe

Pfefferoni Milder Spiral

Tomaten Berner Rose

Tomaten Cocktail Resi

Tomaten Dattelwein

Tomaten Gelbe Johannisbeere

Tomaten Justens Gelbe

Tomaten Kremser Perle

Tomaten Matina

Tomaten Moneymaker

Tomaten Ochsenherz Österreicher

Tomaten Primabella

Tomaten Resi

Tomaten Rondobella

Tomaten Sunviva

Tomaten Striped Cavern

Tomaten Zuckertraube

Wildtomaten Golden Currant

Wildtomaten Rote Ribisel

BIO HÜLSENFRÜCHTE JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Buschbohnen Borlotto rosso

Buschbohnen Creso

Buschbohnen La Victoire

Buschbohnen Elmoro

Buschbohnen Maxi

Edamame Sojabohne Chiba Green

Käferbohnen Scarlet Emperor

Markerbsen Karina

Markerbsen Wunder von Kelvedon

Prunkbohnen Lady Di

Stangenbohne Blauhilde

Stangenbohnen Golden Gate

Stangenbohnen Goldfield

Stangenbohnen Neckarkönigin

Stangenbohnen Trebona

Zuckererbsen Weggiser

Ein Universum an
Sortenvielfalt
Albert Pflanzfein



Was ist eigentlich der Unterschied zwischen BIO Samen & konventionellen Samen?

Ohne chemisch-synthetische Pflanzenschutzmittel

Die BIO Samen kommen bei ihrer Produktion im Vergleich zu kon-
ventionellen Samen weder mit chemisch-synthetischen Pflanzen-
schutzmitteln, noch mit leichtlöslichem Mineraldünger in Kontakt.  

Sicherstellung von Kontrolle und Transparenz

Bei der Produktion von BIO Samen werden strenge Richtlinien ein-
gehalten. Die Keimfähigkeit wird durch externe Labore überprüft. 
Zudem ist das Saatgut transparent bis zum Landwirt.
Auf der Rückseite der Samentüte kannst du nachsehen, wo die je-
weiligen BIO Samen vermehrt worden sind.

Samenfest

Die BIO Samen sind samenfest. Daher kannst du Pflanzen selbst 
weiter vermehren. Aber Achtung! Gurken, Zucchini und Kürbisse 
nicht selbst vermehren, da sich hier Giftstoffe entwickeln können.

Erhalt der Artenvielfalt

Die BIO Samen bieten eine bunte Auswahl an klassischen Arten 
genauso wie an alten und außergewöhnlichen Sorten – sowohl 
für den Gemüse- und Kräutergarten als auch für das Blumenbeet. 
Unser BIO Wildblumen-Sortiment dient Nützlingen, Bienen und 
Hummeln als wertvolle Nahrungsquelle.

BIO SAATBÄNDER JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Karotten Nantaise 2

Radieschen Sora

BIO RADIESCHEN & RETTICH JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Radies Eiszapfen

Radieschen Flamboyant 2

Radieschen Rudi

Radieschen Saxa 3

Radieschen Sora

Rettich Daikon

Rettich Hilds Blauer Herbst u. Winter

Rettich Ostergruß rosa 2

Rettich Zürcher Markt

Winter-Rettich Runder schwarzer

BIO KAROTTEN JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Karotten Berlikumer 2

Karotten Blanche de Küttingen

Karotten Gniff

Karotten Jaune du Doubs

Karotten Nantaise 2

Karotten Rote Riesen 2

BIO SALATE JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Asia-Salat Blattsenf Golden Frills

Asia-Salat Blattsenf Purple Frills

Asia-Salat Green in Snow

Asia-Salat Senfkohl (Pak Choi)

Eissalat Grazer Krauthäuptel 2

Eissalat Saladin

Feldsalat Coquille de Louviers

Feldsalat Verte a coeur plein 2*

Feldsalat Verte de Cambrai

Feldsalat Vit*

Hirschhornsalat

Kopfsalat Ovation

Kopfsalat Roter Butterhäuptl

Kopfsalat Wintermarie

Pflücksalat Cantarix

Pflücksalat Red salad bowl

Romanasalat Pinokkio

Winter-Endivien Nummer Vijf 2

Winter-Endivien Wallonne

Zichoriensalat (Radicchio) TT 506

Zichoriensalat Zuckerhut

Salat Grüner aus Maria Lankowitz

BIO KEIMSPROSSEN & MICROGREENS JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Rettich Mino Early

Alfalfa Giulia

Brokkoli Calabrese Natalino

Radieschen Scarlet Champion

Rucola

BIO KRÄUTER JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Barbarakraut (Winterkresse)

Basilikum Genoveser *

Basilikum Albahaca

Basilikum rotblättrig *

Bohnenkraut 

Borretsch

Dill Blattreicher 

Drachenkopf (Türkische Melisse)

Gartenkresse *

Koriander 

Kümmel

Liebstock (Maggikraut) 

Majoran 

Oregano-Dost 

Pastinaken Tender and True 

Pastinaken White King

Petersilie Gigante d'Italia *

Petersilie Grüne Perle*

Petersilie Walser Petersilie

Rucola (Wilde Rauke) *

Salatrauke (Rucola) *

Salbei 

Schnitt-Knoblauch*

Schnittlauch Twiggy*

Thaibasilikum*

Thymian mehrjährig

Wurzel-Petersilie Halblange 

Ysop 

Zimtbasilikum

Zitronenbasilikum*

Zitronenmelisse 

GROW
DIVERSITY www.samen-maier.bio

BIO GURKEN JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ
Einlegegurken Vorgebirgstraube

Gurken Dekan

Gurken Marketmore

Gurken Tanja



  Die optimale Saattiefe:

Für die Aussaattiefe der Samenkörner 
gibt es eine einfache Faustregel. Je größer 
das Samenkorn ist, umso tiefer wird es ab-
gelegt. Erbsen und Buschbohnen werden 
zum Beispiel in 4–5 cm Tiefe gesät, Kohl-
rabisamen hingegen nur 1 cm tief. Eine 
Ausnahme bilden die Lichtkeimer. Sie be-
nötigen, wie der Name schon sagt, Licht 
für die Keimung. Dazu zählen z.B. Selle-
rie oder Basilikum. Diese Samen dürfen 
nicht mit Erde bedeckt werden, sondern 
werden lediglich im Boden oder Kistchen 
festgedrückt.

  Saatreihen markieren:

Karotten, Sellerie und Pastinaken benöti-
gen 2–3 Wochen, bis sie keimen. Mischen 
Sie zur Reihenmarkierung einfach ein 
paar Radieschen- oder Kressesamen ins 
Saatgut.

  Beschriftung nicht vergessen:

Nach dem ersten Anbaueifer im Frühling 
kann man schon mal den Überblick verlie-
ren. Stecke daher direkt bei der Aussaat 
Beschriftungskärtchen mit den passen-
den Pflanzennamen oder Sorten in die 
Saatreihe oder das Pflanzgefäß.

  Vorziehen von Jungpflanzen:

Für manche Pflanzen ist das mitteleuro-
päische Klima einfach zu kalt, um direkt 
gesät zu werden. Sie müssen daher in der 
warmen Stube vorgezogen werden und 
dürfen erst nach den Eisheiligen ins Freie. 
Dazu zählen Tomaten, Paprika, Melanza-
ni, Anden-beeren, Basilikum und Melo-
nen. Auch Rosmarin und Salbei brauchen 
für die Keimung ausreichend Wärme.

  Ein Garten für Bienen:

Mit diesen Pflanzen fördern Sie Bienen 
und Hummeln: Akelei, Gelbsenf, Bor-
retsch, Glockenblumen-Arten, Kornblu-
men, Malven-Arten, Schnittknoblauch, 
Schnittlauch, Sonnenblume, Wiesen-Sal-
bei, Königskerze.

  Essbare Blüten:

Die Blüten von Schnittlauch, Schnittknob-
lauch, Borretsch, Kapuzinerkresse und 
vielen mehr sind nicht nur hübsch anzuse-
hen, sondern auch essbar. Als Verzierung 
auf Salat und Co. dürfen sie einfach mitge-
gessen werden.

  Ein bunter Bauerngarten:

Ein gemischtes Beet mit Gemüse und 
Blumen ist nicht nur wunderschön anzu-
sehen, sondern hat auch einige Vorteile: 
Insekten werden zur Bestäubung ange-
lockt und Pflanzen schützen sich gegen-
seitig vor Krankheiten. Ideale Bauern-
garten-Blumen sind Cosmea, Goldmohn, 
Jungfer im Grünen, Kornblumen, Malven, 
Sonnenblumen, Stockrosen, Akeleien und 
Glockenblumen.

  Für die Winterernte:

In einem Frühbeet oder mit einer Vliesab-
deckung kommt die Vitaminversorgung 
auch im Winter nicht zu kurz. Winterhar-
te Gemüsearten sind Radies Eiszapfen, 
alle Asia-Salate, Kopfsalat Merveille des 
quatre saisons, Kopfsalat Wintermarie, 
alle Feldsalate, Winter-Endivien-Salate 
und Zichoriensalat.

Die ökologischen Vorteile des Graspapiers sind revolutionär. Da-
bei kommt der schnell nachwachsende Rohstoff Gras zur Anwen-
dung. Neben dem Verzicht auf Chemikalien hat Graspapier auch 
eine sehr gute Ökobilanz. Im Vergleich zum klassischen Papier 
werden bei der Herstellung des Rohstoffs für Graspapier etwa 75 
Prozent der CO2-Emissionen eingespart. Außerdem werden nur 
1 Liter Wasser pro Tonne Grasfaserstoff benötigt – im Gegen-
satz zu 6.000 Liter pro Tonne bei Holzzellstoff. Auch eine massive 
Energieersparnis (ca. 150 kW/h pro Tonne Grasfaserstoff vergli-
chen mit bis zu ca. 6.000 kW/h pro Tonne Holzzellstoff) macht das 
Graspapier zu einer hervorragenden Verpackungsalternative.

Zusammengefasst: Eine massive Reduktion von Brauch-
wasser und CO2 Emissionen durch die Einbringung eines 
Frischfasermaterials aus sonnengetrocknetem Gras sind 
die entscheidenden Vorteile vom Graspapier. Pro Ton-
ne Grasfaserstoff spart man 99% an Wasser und 80% an 
Energie bei der Produktion. Ebenso werden keine Prozess-
chemikalien bei der Herstellung verwendet und ein um 75% ge-
ringerer CO2 Ausstoß als bei der Produktion von Papier aus Holz.

Nachhaltige Produktverpackung durch Graspapier

Beim Verpackungsmaterial für BIO Saatgut und Rasensamen setzen 
wir auf eine umweltfreundliche und nachhaltige Graspapier-Lösung. 
Mit dieser Maßnahme wird gezielt auf Plastik als Verpackungs- 
material im Betrieb verzichtet.

tipps & tricks
für deinen BIO Garten

www.samen-maier.bio
vieles mehr findest du unter:

Samen Maier GmbH  Rieder Straße 7   A-4753 Taiskirchen   hello@samen-maier.bio  T +43 7764 69240


